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 Braunwald, 27. August 2023 

 
 
 
 
 
Lagebericht Sportbahnen Braunwald AG  
 
Die Sportbahnen Braunwald AG befindet sich aktuell im 2023 in einer Transition – Phase. 
Die Umsetzung der neuen Strategie ist in vollem Gange. Dies beinhaltet einige Veränderungen, welche 
von Gästen, Mitarbeitern und Leistungsträgern unterschiedlich wahrgenommen werden. 
 
Eine sehr schwierige Wintersaison mit wenig Schnee und grossen Aufwänden im Betrieb durch 
Pistenpräparation, Schneeproduktion und weniger Gäste hat Spuren hinterlassen und das Unternehmen 
finanziell in eine ernsthafte Lage gebracht. Es folgte ein Frühling geprägt durch intensive Revisionen der 
Gruppenumlaufbahnen GUB I und GUB II. Diese Revisionen wurden über die letzten Jahre immer 
hinausgeschoben und wirken sich nun finanziell mit einem Aufwand von ca. 500'000 CHF auf die 
angespannte finanzielle Situation des Unternehmens aus. 
 
 
Personelles: 
Der neue Geschäftsführer Patrick Angehrn hat am 1. Mai 2023 offiziell seine Stelle angetreten. Dank 
seinem Einsatz bereits vor dem offiziellen Stellenantritt konnte die Lücke zwischen dem Abgang von 
André Huser geschlossen werden. 
Im technischen Bereich ist das Unternehmen sehr gut aufgestellt und die Schlüsselpositionen sind durch 
ausgewiesene Fachleute besetzt. Die technische Leitung obliegt Luca Küng, welcher über die Firma 
REMEC angestellt ist. Unterstützt wird er durch Ralf Aigner und Jonatan Von Moos, welche die 
betriebliche Leitung innehaben.  
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Das Organigramm der Sportbahnen Braunwald AG: 
 
 

 
 
Betrieb: 
Bei Saisonstart Anfang Juni 2023 konnte die Kombibahn Gumen ihren Betrieb aufnehmen. Zeitgleich 
wurde das Bergrestaurant Gumen nach der Pachtübernahme eröffnet. Nach den aufwändigen und 
kostenintensiven Revisionen wurde Anfang Juli 2023 die Gruppenumlaufbahn GUB II in Betrieb 
genommen.  
 
Angebote: 
Am Samstag, 12. August 2023 konnte das Angebot auf dem Grotzenbüel den Betrieb aufnehmen. Nach 
einem langwierigen Bewilligungs- und Abnahmeprozess steht der attraktive Hochseilpark kombiniert mit 
einem neuen Gastrokonzept auf der Ortstockterrasse den Gästen zu Verfügung. 
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Der Hochseilpark besticht durch 4 unabhängige Parcours in verschiedenen Schwierigkeitsgraden. Die 
Integration in das Gelände mit den Baumgruppen oberhalb des Grotzenbüel ist ideal gelungen. Die 
sogenannten Zip – Lines verbinden die Baumgruppen ideal und steigern die Attraktivität des Angebots. 
https://www.abenteuerberg-braunwald.ch/seilpark 
 
 
Neben dem Hochseilpark ist weiterhin der Zwergbartliweg eine Attraktion für Familien und mit der 
Vermietung der Trottinett wird das Angebot ergänzt. 
https://www.abenteuerberg-braunwald.ch/trottifahren 

https://www.abenteuerberg-braunwald.ch/seilpark
https://www.abenteuerberg-braunwald.ch/trottifahren
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  Gastronomie / Übernachtungen: 
Die Gastronomie – Angebot auf dem Gumen kommt bei den Gästen sehr gut an und wird genutzt. So 
konnten bei schönem Wetter zahlreiche Gäste bewirtet und das Übernachtungsangebot umgesetzt 
werden. Dazu wurde strukturell einiges neu aufgestellt. Gebucht kann das Angebot nun online direkt 
oder über verschiedene Buchungsplattformen. 
Wie erwähnt wurde am 12. August 2023 auch das Gastroangebot auf dem Grotzenbüel gestartet.  Wie 
kommuniziert bleibt das Restaurant Chämistube über den Sommer geschlossen. Das hat zwei Gründe: 

1. Das Restaurant und die sanitären Einrichtungen müssen eine Erneuerung erfahren. 
2. Die letzten Jahre haben gezeigt, dass mit dem Betrieb der Chämistube nie wirtschaftlich 

gearbeitet wurde. Über den Sommerbetrieb wurden regelmässige Verluste im 6-stelligen Bereich 
eingefahren. 

Durch die effiziente Bewirtschaftung der Ortstockterrasse erhoffen wir uns einen rentablen Betrieb mit 
Synergien zum Hochseilpark und den restlichen Angeboten. 
 
Marketing / Online – Auftritt: 
Mit der Unterstützung unserer Mitarbeiterin Hermina Olah Vas hat unsere Marketingagentur eine neue 
Website erstellt: www.abenteuerberg-braunwald.ch 
Der neue Webauftritt soll alle Angebote und Dienstleistungen unter einem Dach vereinen und den Gast 
durch diese Angebote führen. Dadurch erhoffen wir uns in Zukunft eine effiziente Nutzung unserer 
Angebote.  
 
ERZUB+: 
Der Verwaltungsrat der Sportbahnen Braunwald AG ist massiv enttäuscht über den Entscheid des 
Regierungsrates zur zukünftigen Erschliessung von Braunwald. Trotz intensiven Gesprächen mit allen 
Regierungsmitgliedern ist es uns nicht gelungen, den Regierungsrat für eine Gondelbahn – Erschliessung 
zu überzeugen. Die Erschliessung resp. Anbindung durch eine Seilbahn ist für die Sportbahnen Braunwald 
die Grundlage für eine erfolgreiche Zukunft. 
Unser Verwaltungsrat Toni Gisler hat als Landrat und Fraktionsleiter der SVP nun die Initiative ergriffen 
und einen Memorials Antrag eingereicht, welcher von 25 relevanten Personen aus Politik und Wirtschaft 
mitunterzeichnet wurde. Dadurch wird jetzt der politische Weg für eine zukünftig zeitgemässe 
Erschliessung eingeschlagen. Das Ziel des Memorials Antrages ist es, dass auf die Landsgemeinde 2025 
das Glarner Stimmvolk über die Varianten der zukünftigen Erschliessung Braunwalds entscheiden wird. 
 
Aussichten: 
Am Samstag, 12. August wurde der lange ersehnte Hochseilpark im Grotzenbüel eröffnet (wie bereits 
oben erwähnt). Dazu hat auch das neue Gastrokonzept auf der Ortstockterrasse seinen Betrieb 
aufgenommen. Als Überraschung für junge, aktive Gäste konnte eine Attraktion aus Italien organisiert 
werden mit einer Bungee – Trampolin Anlage, welche das Gesamtangebot abrundet. 

http://www.abenteuerberg-braunwald.ch/
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Auf die Herbstsaison wird auch das Glamping-Angebot mit den Alpenhimmellodges den Betrieb 
aufnehmen. Diese attraktiven Übernachtungsmöglichkeiten werden auf dem Gumen und auf dem 
Grotzenbüel zu Verfügung stehen. 
Die Planung und die Vorbereitungen für den kommenden Winter haben begonnen. Dabei liegen die 
Schwerpunkte beim Gastrokonzept in den Betrieben Gumen, Seblen und auf dem Grotzenbüel.  
Mit unserem Pisten- und Beschneiungsspezialisten Ralf Aigner wurden alle Pisten exakt vermessen und 
über den Sommer so vorbereitet, damit im Winter bei genügend Schnee optimale Pisten angeboten 
werden können. 
Bereits jetzt diskutieren wir mögliche neue Angebote oder Erweiterungen von bestehenden Angeboten 
für den Sommer 2024, damit Braunwald als Destination für Familien noch attraktiver wird. 
 
Leider wurden wir am Montag, 7. August durch einen Erdrutsch im Gebiet Gysenegg ausgebremst und 
mussten den Betrieb der GUB II zum Grotzenbüel einstellen. Ein Masten der GUB II steht in unmittelbarer 
Nähe zum Erdrutsch und muss überwacht werden. Aktuell ist die GUB II aus Sicherheitsgründen wieder 
geschlossen. 
Link Bericht Glarner Nachrichten:  

Glarus ➤ Aktuelle News aus der Region | Südostschweiz (suedostschweiz.ch) 
 
Finanzen: 
Die finanzielle Situation des Unternehmens ist aktuell sehr angespannt. Das Geschäftsjahr 2022/2023 
war durch den sehr schlechten Winter 2022/2023 mit einem hohen Verlust verbunden. Weiter haben die 
kostenintensiven Revisionsarbeiten an der GUB I und GUB II einen grossen Teil der liquiden Mittel 
aufgebraucht. Der durchzogene Sommer 2023 trägt bis jetzt nicht zur Verbesserung der Situation bei. 
Um den Winterbetrieb der Sesselbahnen Seblen und Bächital aufnehmen zu können, stehen auch dort 
noch Revisionsarbeiten an, welche unsere Kasse mit ca. 200'000 CHF belasten. Ohne die Erneuerung der 
Rampen der Sesselbahnen wird das BAV (Bundesamt für Verkehr) die Anlagen nicht freigeben. 
 
Generalversammlung: 
Der Verwaltungsrat hat entschieden die diesjährige Generalversammlung auf den Samstag, 30. 
September 2023, 14:00 Uhr auf dem Grotzenbüel durchzuführen. Bitte reservieren Sie sich diesen 
Termin. Der gesamte Verwaltungsrat freut sich auf Ihre Teilnahme. 
 
Für Fragen, Anregungen, Rückmeldung stehe ich Ihnen gerne zu Verfügung. 
 
Mit besten Grüssen aus Braunwald 
 
Richard Bolt 
Verwaltungsratspräsident, Sportbahnen Braunwald AG 

https://www.suedostschweiz.ch/regional/glarus

